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Präsident des Komitees ist D. Virginia C. Gildersleeve of Bamard College,
Präsident des Komitees für internationale Beziehungen der studierenden Jugend
und Sekretärin ist Miss Virginia Newcomb vom Institute für internationale
Erziehung. Delegierte der Yung Women's Christian Association, der
Studentinnenverbindungen, der katholischen Erziehungsvereine und andere Vereine, welche
sich mit Jugend- oder Volkserziehung befassen, sind Mitglieder des genannten
Zentralkomitees.

Ausländische Studentinnen oder andere Personen, welche Kenntnis haben

von der bevorstehenden Ankunft solcher Gäste, werden ersucht, sich an Miss
Newcomb. 419 West 117 th Street Neuyork (Telephon Morningside 7419) zu
wenden. Sie wird sich bemühen, ihnen hinsichtlich Studien, Quartier, Reise und
Arbeitsgelegenheiten Rat und Hilfe zu gewähren.

8. Kongress des internat. Frauenstiminrechtsverbandes.
Die Präsidentin des schweizerischen Verbandes für Frauenstimmrecht teilt

uns mit: Wir haben vom Zentralbureau des internationalen Verbandes die Nachricht

erhalten, dass der Bericht über den Genfer Kongress bald erscheinen wird.
Der Bericht enthält ausser den Namen der Geschäftsleitung und der Delegierten
samt ihren Adressen den Bericht des Zentralbureaus über seine Tätigkeit von
1913 — 1920, Mitteilungen über den gegenwärtigen Stand der Frauenfrage in
den am Kongress beteiligten Ländern, die durch den Kongress angenommenen
Resolutionen, die Protokolle der Geschäftsleitung und einen kurzen Abriss über
die Kongreßsitzungen. Wenn der Bericht auch nicht gerade aktenmässig
zusammengestellt ist, wie von verschiedener Seite gewünscht wurde, so ist er doch
für alle Frauen, die sich über unsere Bewegung nnterrichten wollen, ein
ausserordentlich wertvoller Führer.

Das Zentralbureau konnte uns bis heute den genauen Preis des Berichts
nicht mitteilen; wir glauben jedoch nicht, dass er sehr hoch sein wird. Alle,
die den Bericht zu besitzen wünschen, sind gebeten, sofort die Präsidentin des

schweizerischen Frauenstimmrechtsverbandes, Frl. Emile Gourd, Pregny bei
Genève, zu benachrichtigen. Sobald der Bericht erschienen ist, wird er den
Bestellerinnen unter Nachnahme zugestellt werden.

Mitteilungen und Nachrichten.
Der Bund junger Stauffacherinnen ist eine über das ganze Land

verbreitete Vereinigung von Schweizerinnen, welche die unentgeltliche Ausbildung
im Hausfrauen- und Mutterberuf anstrebt für alle Töchter, namentlich Laden-,
Fabrik- und Bureaufräulein, die aus Existenzgründen keine Haushaltungsschule
besuchen können.

Zu diesem Zweck wollen die Stauffacherinnen vorläufig theoretische Abendkurse

ins Leben rufen, um dann später mittelst einer sehr grossen Mitgliederzahl,
bzw. deren Beiträge eigene Internate für praktischen Unterricht und

Erziehung zu errichten. Nicht allein das hauswirtschaftliche Können, Kochen,
Nähen usw. soll vermittelt werden — dazu benützen wir womöglich schon be-
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